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(krkebnvtu«.
Sdjroeijer 2R»ftermeffe. ®ie ©eneralbireftion bet

©dhroeijerifdhen ©unbelbaljnen bat ben lulftellern bet
bieêjâî)rigen ©chroeijer SJluftermeffe für bie Sttleffegüter
rolebetum bie ©egünftigung ber frachtfreien ©ücfbeför»
berung auf ben ©ahnen bet fdhroeijetifdhen ïranëport.
anfialten eingeräumt.

Uerbaidsvtsea.
2>te f<h»eijerifd)e ©eret*iguug für &etmatfdjufc wirb

it)te Qahreloerfammlung am 31. SJÎai unb 1.

Qfuni in grauenfetb abhalten.
®ie ^auptoetfauimlung bel g>a»broerï» u»b @e

roetfienerbawbel bet ®tabt ©et* fafjte foigenbe 91 e=

folution: ®ie ©eroerbetreibenben bet ©tabt ©ern er»

marten, bafj bie ftäbtifcljen ©ehötben bem gemerbtidjen
©ilbunglroefen bie größtmöglich fte lufmerffamfett fdjenfen
unb namentlich barnadj trauten, für bie ©eroerbefdhule
ber ©tabt ©em ein etgenel, befonberl aud) für bie lui»
bilbung ber Sehtlinge, ©ehilfen unb Sttieifter eingeridp
tetel © eroerbefchulhaul 8« errieten.

Hussttlluiigstmeit
®ie ©eroerbe »lulftelluKg t« äBiatertljur ift in

nier fallen untergebracht; el finb biel mächtige ßelt»
hatten mit burch ©retteroerfdEfalung oerfleibeten Eingängen
oon hööfc^er Irchiteftonif. Quer jur geughaulfiraße
fommt bie SHafdhinenhatte, baran reihen fidh SRetattge^
roerbe, ©augeroerbe, Sttlobet unb fRaumfunft, phpfifalifche
©eroerbe, iejtilgeroerbe, ©efletbungl- unb ©ahrungl»
mittelgeroerbe ufm. ©inige fJabrifation§?,njeige mie $on=
bitorei, ©äderei, Dlramlampenfabrif ufm. merben ihren
©etrieb praftifcf) oeranfchaulidhen, alfo ben Irbeitlnor»
gang jeigen. |>auptattraftion bürfte bie ©lobet» unb
laumfunftaulftellung merben. Ingemetbet finb
bil heute für bal ©eroerbe 260 lulftetter, bie eine fläche
non 1100 jur lulfiettung ihrer Db jefte benötigen.
®al lulftettunglbubget fieht feinen ©orfdjtag unb feinen
Sdüdfchlag ooraus ; el rechnet mit einer ïotalaulgaben»
fumme oon 49,000 gr., bie burch ben guroeil Don 10 %
bei ©rtragel ber großen lulfiettung gebedt roerben
fotten. 1m ffeftjug roitb fidh ber ©eroerbeoerbanb recht
jahlreid) beteiligen. Im 1. ©amltag ber lulfiettung
finbet bal 50»jährige Jubiläum bel ©eroerbe»
oerbanbel Söinterthur fiait, bal burdh ein ffeft»
fpiel oerfd)önt roirb; auch roirb bei btefem 3tn£affe eine

ffeftfchrift erfchetnen.

Sol8»2Rarft&e*id»*e.
2>er |roljl}a*bel im Unterengabiu steht laut „freier

lätier" roieber mächtig an unb oerfcljafft ben etnhei»
mifdtjen Irbeitlfräfien oiet Arbeit unb ©erbienft. $n
©lartinlbrucf roirb eine moberne, eleftrifdt) betriebene
©ägerct gebaut.

OmcMedms.
t Simmetmeifter $rtebri<f| fÇcÇlmôÂK-9flicfcr i«

8ofi»0e» ftarb nach langer ®ranfheit am 9. ©lärj im
Hilter oon 40 fahren.

t ©penglermeifter ©rnft SBirj»®d)lewfï in ©tffacb
(©afettanb) fiarb am 11. ©lärj im liter Don 78 fahren.

t f>oljp*bler ©mil Sirupe« i« ©tel ftarb am
9. ©lärj nadh langer ^ranfheit.

f Söagnermeifter &arl ©lûfet i» So lothurn ift
am 11. ©lärj geftorben.

f ©djlofferraeifter ©mil ©«htteibet'Settmeger t*
Baratt ftarb am 12. ©lärj im liter oon 43 fahren.

t ©chloffermetfter luguft ©d)tnibt»Slaifer in 3urtd) 7
ftarb am 12. ©lärj im liter oon 54 fahren.

f Irdjttelt SSBilhelm KeWer«$reger in Sujet» ftarb
nadh langer Sfranfheit im liter oon 40 fahren.

f ®pe*0letmeifiet l*breal glitrg»©et*I)atb i*
®t. ©alle» ftarb am 13. ©lärj im liter oon 68 fahren.
@r roar ein fpanbroerfsmetfter oon unbeugfamem gleifj,
ftreng fidh haltenb an bie ©runbfätse ehrfamen ©eroerbel.
©r hot ftdh aul Meinen Infängen burdh eigene $raft
emporgerungen unb ein ©efdhäft erarbeitet, bal roeit
herum befannt geroorben ift. ®tefem SJtetfter roar auch
eine befonbere ©rfinbunglgabe eigen. @r roar Inhaber
oerfdhiebener praftifdh bewährter patente.

f läBetner IRenfer junior in ©tel ©öjiwge», in
ffirma ©enfer & ©ie. 1. ®., ftarb im liter oon 25
fahren nadh furjer fchroerer ftranffjeit auf einer ®e=

fdhäftlreife in ®eutfdhlanb.

f Simmermeiftet Qafob ®uter=©ojjarb i» ßöllilc*
(largau) ftarb am 13. ftttärj im Itter non 52 fahren.

f ©ftttmeifter ^oJja*» ©aptift ©nemmi » ©riebet
i« Sieftal ftarb am 14. SRärj im liter oon 57 fahren.

®a§ 50 jährige Jubiläum bei Xedjntfuml S2Öi»ter»

thur finbet am 29. Sttärj ftatt. ®ie fjeier beginnt mit
einem geftaft in ber ©tabtfirdje 3ßinterthur, an ber
®ireftor ©alame, ©egterunglrat ®r. ©touffon unb <5tabt=
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CONTINENTAL
die bevorzugte Sohreibmaschine

Ca. 9000 in d. Schweiz i. Gebrauch

Wir haben stets einige

Gebrauchte Continental
zu stark reduzierten Preisen.

Ausserdem grosse Auswahl in

gebrauchten Maschinen anderer Systeme,
die wir gegen Lieferung der Continental an
Zahlung nahmen und tadellos instandstellten.

Verlangen Sie Prospekte oder Vorratsliste.
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Vêlilàivîte».
Schweizer Mustermesse. Die Generaldirektion der

Schweizerischen Bundesbahnen hat den Ausstellern der
diesjährigen Schweizer Mustermesse für die Messegüter
wiederum die Begünstigung der frachtfreien Rückbeför-
derung auf den Bahnen der schweizerischen Transport-
anstalten eingeräumt.

oelvâuawêîên.
Die schweizerische Vereinigung für Heimatschutz wird

ihre Jahresversammlung am 31. Mai und 1.

Juni in Frauenfeld abhalten.
Die Hauptversammlung des Handwerk- uud Ge-

werbeverdaudes der Stadt Bern faßte folgende Re-
solution: Die Gewerbetreibenden der Stadt Bern er-
warten, daß die städtischen Behörden dem gewerblichen
Bildungswesen die größtmöglichste Aufmerksamkeit schenken
und namentlich darnach trachten, für die Gewerbeschule
der Stadt Bern ein eigenes, besonders auch für die Aus-
bildung der Lehrlinge, Gehilfen und Meister eingerich-
tetes Gewerbeschulhaus zu errichten.

û«ttte»img!mîîi!
Die Gewerbe-Ausstelluug i« Wiuterthur ist in

vier Hallen untergebracht: es sind dies mächtige Zelt-
hallen mit durch Bretterverschalung verkleideten Eingängen
von hübscher Architektonik. Quer zur Zeughausstraße
kommt die Maschinenhalle, daran reihen sich Metallge-
werbe, Baugewerbe, Möbel und Raumkunst, physikalische
Gewerbe, Textilgewerbe, Bekleidungs- und Nahrungs-
mittelgewerbe usw. Einige Fabrikalionszweige wie Kon-
ditorei, Bäckerei, Osramlampenfabrik usw. werden ihren
Betrieb praktisch veranschaulichen, also den Arbeitsvor-
gang zeigen. Hauptattraktion dürfte die Möbel- und
Raumkunstausstellung werden. Angemeldet sind
bis heute für das Gewerbe 260 Aussteller, die eine Fläche
von 1100 m 2

zur Ausstellung ihrer Objekte benötigen.
Das Ausstellungsbudqet sieht keinen Vorschlag und keinen

Rückschlag voraus; es rechnet mit einer Totalausgaben-
summe von 49,000 Fr., die durch den Zuweis von 10 "/«
des Ertrages der großen Ausstellung gedeckt werden
sollen. Am Festzug wird sich der Gewerbeverband recht
zahlreich beteiligen. Am 1. Samstag der Ausstellung
findet das 50-jährige Jubiläum des Gewerbe-
Verbandes Winterthur statt, das durch ein Fest-
spiel verschönt wird; auch wird bei diesem Anlasse eine

Festschrift erscheinen.

Holz-Marktberichts«
Der Holzhandel im Uuterengadiu zieht laut „Freier

Rätier" wieder mächtig an und verschafft den einhei-
mischen Arbeitskräften viel Arbeit und Verdienst. In
Martinsbruck wird eine moderne, elektrisch betriebene
Sägerei gebaut.

vmcdiîâtitî
î Zimmermeister Friedrich Fehlmann-Rieser in

Zofingen starb nach langer Krankheit am 9. März im
Alter von 40 Jahren.

1- Spenglermeister Ernst Wirz-Schleuß in Sifsach
(Baselland) starb am 11. März im Alter von 78 Jahren.

î Holzhiindler Emil Strnche« in Viel starb am
9. März nach langer Krankheit.

-j- Wagnermeister Karl Blaser in Solothnr« ist
am 11. März gestorben.

5 Schlossermeister Emil Schneider-Zellweger in
Aara« starb am 12. März im Alter von 43 Jahren.

1- Schlossermeister August Schmidt-Kaiser in Zürich 7
starb am 12. März im Alter von 54 Jahren.

î Architekt Wilhelm Keller-Dreyer in Luzer» starb
nach langer Krankheit im Alter von 40 Jahren.

f Spenglermeister Andreas Flury-Bernhard in
St. Gallen starb am 13. März im Alter von 68 Jahren.
Er war ein Handwerksmeister von unbeugsamem Fleiß,
streng sich haltend an die Grundsätze ehrsamen Gewerbes.
Er hat sich aus kleinen Anfängen durch eigene Kraft
emporgerungen und ein Geschäft erarbeitet, das weit
herum bekannt geworden ist. Diesem Meister war auch
eine besondere Erfindungsgabe eigen. Er war Inhaber
verschiedener praktisch bewährter Patente.

î Werner Renfer junior in Biel - Böziugeu, in
Firma Renfer à Cie. A,-G,, starb im Alter von 25
Jahren nach kurzer schwerer Krankheit auf einer Ge-
schäftsreise in Deutschland.

-Z- Zimmermeister Jakob Suter-Boßard i« Köllike»
(Aargau) starb am 13. März im Alter von 52 Jahren.

-j- Baumeister Johanu Baptist Gnemmi - Glieder
in Liestal starb am 14. März im Alter von 57 Jahren.

Das 50 jährige Jubiläum des Technikums Winter-
thur findet am 29. März statt. Die Feier beginnt mit
einem Festakt in der Stadtkirche Winterthur, an der
Direktor Calame, Regierungsrat Dr. Mousson und Stadt-
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